
 

 
Presseinformation 
      

Aufruf: Darum ist der Protest für Bayerns 
Zahnärztinnen und Zahnärzte in Berlin so wichtig 
 
Gescheiterte Vergütungsverhandlungen mit der AOK Bayern  
zeigen Bedeutung der Protestkundgebung gegen Lauterbachs  
Spargesetz! FVDZ Bayern: Wir fahren nach Berlin! 
              

05.08.2023 
          

 
Soeben hat die Kassenzahnärztliche Vereinigung Bayerns (KZVB) bekannt gegeben, dass die Ver-

gütungsverhandlungen mit der größten gesetzlichen Krankenversicherung in Bayern, der AOK, 

gescheitert sind. Der FVDZ Bayern befürchtet nun, dass es zu Budgetüberschreitungen und damit 

zu Honorarkürzungen bei den Vertragszahnärztinnen und -zahnärzten in Bayern kommt, insbe-

sondere vor dem Hintergrund der seit 2023 geltenden Budgetierung zahnmedizinischer Leistun-

gen durch das GKV-Finanzstabilisierungsgesetz.  

 

Damit wird die Bedeutung der Protestaktion am 8. September 2023 in Berlin auf eine neue Ebene geho-

ben. Der FVDZ Bayern ruft alle bayerischen Zahnärztinnen und Zahnärzte auf, an der Protestaktion im 

Regierungsviertel teilzunehmen. Die Kundgebung, initiiert vom Verband medizinischer Fachberufe (vmf), 

wird explizit von zahnärztlichen Organisationen, Verbänden und Körperschaften – darunter die Bundes-

zahnärztekammer und die Kassenzahnärztliche Bundesvereinigung – mitgetragen und vor Ort unterstützt. 

Auch aus Bayern gibt es neben dem FVDZ Bayern diverse Verbände, die Busse gechartert haben, um 

nach Berlin zu fahren.  

 

„Nehmen Sie unbedingt teil“, appelliert Landesvorsitzender Dr. Jens Kober, der auch Vorstandsmitglied in 

der KZVB ist. „Wenn nicht jetzt, wann dann?“, fragt er. Wir benötigen aus Bayern einen starken Auftritt, 

um uns öffentlich und laut gegen die Budgetierung im GKV-Finanzstabilisierungsgesetz zu artikulieren!“  

 

Der FVDZ Bayern startet mit 3 Bussen von München und Nürnberg. Wer mehr erfahren möchte, kann 

sich auf der Internetseite des FVZ Bayern informieren bzw. anmelden: www.fvdz-bayern.de  

 

  Bundesweiter Protesttag der Heilberufe gegen das GKV-FinStG 

Wann:  Freitag, 8. September 2023, 13-15 Uhr 

Wo:  Regierungsviertel in Berlin  

 

Zur bayerischen Situation: Die Vergütungsverhandlungen in Bayern zwischen KZVB und AOK Bayern 

sind zwar gescheitert, eine Entscheidung stellt dies jedoch nicht dar. Jetzt treffen sich die Parteien vor 

dem Landesschiedsamt.  

  

 
 

 

Sie sind herzlich eingeladen, im Vorfeld und im Nachgang der Veranstaltung darüber zu berichten. 

  

      

Landesverband Bayern 
Geschäftsführender Vorstand: 
Dr. Jens Kober 
Dr. Thomas Sommerer 
Dr. Romana Krapf 
Kaflerstr. 4 
81241 München 
Tel. 089 / 723 42 90 
Fax 089 / 723 19 07 
info@fvdz-bayern.de 
www.fvdz-bayern.de  
 

Für Rückfragen: Anita Wuttke, media-dent, München,  Tel. 089/720 69 022, oder via E-Mail an wuttke@media-dent.com  

 

Diese Pressemitteilung finden Sie auf der Internetseite www.fvdz-bayern.de. Besuchen Sie den FVDZ Bayern auf Facebook  

https://www.facebook.com/fvdzbayern/ und Instagram @fvdz_bayern   
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